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Alle Jahre wieder …
In der Alten Mensa freut sich das Team auf 
die gemütliche und schönste Zeit des Jahres 





Aus einer im Frühjahr 2013 geborenen Idee 
wurde Realität: Mit Ideenreichtum starte-
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Noch bis zum 02.01.2015 werden im 
STUWER TINUM die Preisträger des Foto-
wettbewerbes „Mut zur Lücke” ausgestellt. 
Im Rahmen des Festaktes zum 20-jährigen 
Bestehen des Studentenhauses TUSCULUM 
in Dresden fand am 6. November die Preis-
verleihung zum überregionalen Fotowettbe-


















Gemeinsame Erklärung der Arbeitsgemein-
schaft der Sächsischen Studentenwerke 
zum Koalitionsvertrag 
Nach der Unterzeichnung des Koalitionsver-
trags von CDU und SPD in Sachsen melde-
ten sich die GeschäftsführerInnen der säch-
sischen Studentenwerke in einer gemeinsa-
men Erklärung zu Wort:
„Der nunmehr beschlossene Koalitionsver-
trag zwischen CDU und SPD lässt uns op-
timistisch in die Zukunft blicken, denn wir 
sind überzeugt, dass für Bildung und Hoch-
schulsystem eingesetzte Mittel des Frei-
staats gute und wichtige Zukunftsinvestiti-
onen sind!” Dr. Andrea Diekhof, Geschäfts-
führerin des Studentenwerkes Leipzig und 
Sprecherin der Sächsischen Studentenwer-
ke, erklärt dazu: „Die Lösung der finanziel-
len Herausforderungen der Studentenwer-
ke und die langfristige Planbarkeit sorgt da-
für, dass wir Studentenwerke uns mit vol-
ler Kraft unseren Aufgaben widmen kön-
nen, den Studierenden an den sächsischen 
Hochschulen durch bedarfsgerechte soziale  
Unterstützungsleistungen den Rücken zu 
stärken, damit diese sich auf ihr Studium 
konzentrieren können!”
Sprachkurs in Lyon
Auch 2015 wird ein Sprachkurs in Lyon 
stattfinden. Jedes Jahr kommen französi-
sche Studenten aus Frankreich nach Dres-
den, um ihre deutschen Sprachkenntnisse  
zu vertiefen. Im Gegenzug erhalten Studie-
rende aus Dresden, Zittau und Görlitz die 
Gelegenheit, einen Französischkurs in Lyon 
zu absolvieren.
Der genaue Termin für den Sprachkurs im 
März 2015 stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest, deshalb gibt es auch noch 
keine Ausschreibung für diesen Kurs.  
Informationen finden Sie auf der Website 
des Studentenwerks Dresden:
http://swdd.eu/lyon
Info-Veranstaltung für geringfügig 
Beschäftigte
Das Studentenwerk Dresden sucht gering-
fügig Beschäftigte für Küchenhilfstätig-
keiten in den Mensen in Dresden und Tha-
randt, für Hilfstätigkeiten im Verwaltungs-
gebäude in der Fritz-Löffler-Straße 18 in 
Dresden und für verschiedene Tätigkei-
ten im Geschäftsbereich Soziales und Be-
ratung. Interessierte Studierende können 
sich zur Veranstaltung am Mittwoch, 03.12., 
10 Uhr, im Studentenwerk Dresden, Fritz-
Löffler-Straße 18, 01069 Dresden, Raum 422 
informieren.
Kurz & Knapp aus Dresden, 
Sachsen und den Ländern
Öffnungszeiten Servicebüro
Mo 9 – 16 Uhr 
Di 12 – 16 Uhr 
Mi  9 – 16 Uhr 
Do 9 – 13 Uhr 
Fr 9 – 15 Uhr
http://swdd.eu/servicebuero
Das ist sicher schon einigen Studenten pas-
siert: Sie haben ein Anliegen, wollen Unter-
lagen abgeben oder sich einfach nur zu ei-
nem Sachverhalt beraten lassen und gehen 
kurz entschlossen ins BAföG-Amt. Dort ste-
hen Sie dann vor verschlossenen Türen und 
stellen fest, dass die Sachbearbeiter nur zu 
bestimmten Zeiten für eine persönliche Be-
ratung zur Verfügung stehen (Di 9 – 12 Uhr 
und Do 13 – 17 Uhr). 
Für alle, die unser Amt für Ausbildungsför-
derung außerhalb der Sprechzeiten aufsu-
chen, haben wir in der 5. Etage ein Service-
büro eingerichtet. Hier können Sie Ihre Unter-
lagen abgeben und sich zu allgemeinen Fra-
gen beraten lassen. Es ist zu folgenden Zei-
ten für Sie geöffnet: Montag und Mittwoch 
9 bis 16 Uhr, Dienstag 12 bis 16 Uhr, Donners-
tag 9 bis 13 Uhr und Freitag  9 bis 15  Uhr. 
Spezielle Fragen beantwortet nur die 
Sachbearbeiterin
Haben Sie jedoch eine spezielle Frage z. B. zu 
Ihrem Antrag oder zu Ihrem BAföG-Bescheid, 
kann Ihnen im Servicebüro leider nicht gehol-
fen werden, da es dort keinen Zugriff auf Ih-
re Daten gibt. Mit derartigen Anliegen wen-
den Sie sich bitte direkt an Ihre zuständige 
Sachbearbeiterin oder Ihren Sachbearbeiter. 
Da jetzt im Herbst durch den Beginn des Win-
tersemesters viele Anträge auf Ausbildungs-
förderung zu bearbeiten sind und ein ent-
sprechend hoher Beratungsbedarf besteht, 
sollten Sie sich sowohl im Servicebüro als 
auch zu den Sprechzeiten bei den Sachbear-
beitern auf mehr oder weniger lange Warte-
zeiten einstellen. Um die Warteschlange zu 
verkürzen, können Sie Ihre Unterlagen (sofern 
Sie keine Fragen dazu haben) auch einfach 
in unseren Briefkasten im Foyer der 4. Etage 
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Wohnen 3
Das Wohnheim Fritz-Löffler-Straße 16 hat 
sich sehr verändert. Aus einer im Frühjahr 
2013 geborenen Idee wurde Realität: Mit viel 
Optimismus und guter Laune, Ideenreichtum 
und Mut zur Improvisation startete zu Be-
ginn des Wintersemesters ein neues Projekt.
Für unsere internationalen Studierenden, 
die nur maximal ein Semester in Dresden 
sind, halten wir im Wohnheim Fritz-Löff-
ler-Straße 16 ein spezielles Wohnangebot 
bereit. Durch seine Nähe zum Campus der 
Technischen Universität Dresden (TUD) und 
zur Hochschule für Technik und Wirtschaft 
Dresden (HTW) sowie die unmittelbare Nähe 
zur Innenstadt und zum Hauptbahnhof ist 
das Wohnheim ein günstiger Ausgangspunkt, 
Dresden zu erkunden.  
Einige Erleichterungen und viel Service sollen 
dazu beitragen, den relativ kurzen Aufenthalt 
in Dresden intensiv und effektiv für Studium 
und Studentenleben nutzen zu können.
Eine Mitarbeiterin ist speziell für dieses 
Wohnheim tätig. Sie wird vom Tutorenteam 
unterstützt, wodurch auch eine individuelle 
Anreise möglich ist.
Bereits im Eingangsbereich heißen wir die 
Mieter willkommen. Hier und an vielen an-
deren Stellen gibt es Möglichkeiten zur 
Kommunikation.  
Die 18 m² großen Zimmer sind komplett möb-
liert und zusätzlich mit Bettzeug, Bettwä-
sche, Gardinen, eigenem Kühlschrank und 
Internet-Zugang ausgestattet.
Gemeinschaftsbereiche auf jeder Etage la-
den zum Zusammensitzen, Kennenlernen 
und gemeinsamen Frühstücken ein. Das Stu-
dentenwerk organisiert zusammen mit den 
Tutoren und den Bewohnern vielfältige Ver-
anstaltungen in der Fritz-Löffler-Straße 16.
Zukünftig sollen neben der International Cof-
fee Hour auch Sprachkurse, Kochevents, Län-
der- und Spieleabende etabliert werden.
Beim Auszug sorgt das Studentenwerk für 
„easy-going”: Für die gründliche Endreinigung 
des Zimmers einschließlich Gardinenwäsche 
ist nicht der Mieter verantwortlich. Dies wird 
für 50 EUR, um die sich die Kautionsrückzah-
lung verringert, durch das Studentenwerk 
übernommen.
All das soll dazu beitragen, dass den Bewoh-
nern der Aufenthalt in Dresden unvergess-
lich bleibt und sie am Ende sagen können: 
„Hier habe ich nicht nur Deutschland erlebt, 
sondern die ganze Welt!”
Anette Effner
„Hier erlebst du nicht nur
Deutschland, hier erlebst du 




Die Eröffnungsveranstaltung am 15. Oktober 2014 fand bereits regen Zuspruch
Tutoren des Studentenwerks Dresden
Gemeinsames Frühstück Komplett ausgestattete Zimmer
4 Campus
Öffnungszeiten Infostelle (Pforte)
Do 18.12.  08.00 – 17.30 Uhr
Fr 19.12. 08.00 – 15.00 Uhr
Mo 22.12. 08.00 – 16.00 Uhr




Mo 29.12.  09.00 – 15.00 Uhr
Di 30.12. 09.00 – 15.00 Uhr
Mi 31.12. geschlossen
Do 01.01. geschlossen
Fr 02.01. 8.00 – 15.00 Uhr
Geschäftsbereich Studienfinanzierung
Fritz-Löffler-Straße 18, 4. und 5. Etage 
Letzter Sprechtag in diesem Jahr der 
Sachbearbeiter/innen des BAföG-Am-
tes ist am Donnerstag, 18.12., 13 – 17 Uhr. 
Das Servicebüro des Geschäftsbereichs 
Studienfinanzierung in der 5. Etage, Zi. 
533, öffnet letztmalig im alten Jahr am 
Montag, 22.12., von 9 – 12 Uhr.
Im neuen Jahr ist die erste Sprechzeit 
des Servicebüros am Montag, 05.01.2015, 
9 – 16 Uhr und erste Sprechzeit der Sach-
bearbeiter am Dienstag, 06.01.2015, 
9 – 12 Uhr.
Geschäftsbereich Wohnen
Fritz-Löffler-Straße 18, Erdgeschoss
Im Geschäftsbereich Wohnen findet die 
letzte Sprechzeit vor dem Jahres wechsel 
am Donnerstag, 18.12.2014, 
von 9 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr statt.
In den Wohnheimen finden Sie in gewohn-
ter Weise Ihre Hausmeister als Ansprech-
partner bzw. Hinweise auf die jeweilige 
Vertretung. 
Erster regulärer Sprechtag im neuen Jahr 
ist Montag, 5. Januar 2015.
Sozialberatung
Fritz-Löffler-Straße 18, 5. Etage, Zimmer 525
Sprechzeiten am Dienstag, 16.12., 9 – 12 Uhr 
und 13 – 17 Uhr, Donnerstag, 18.12., 
13 – 17 Uhr. 
Erste Sprechzeit im neuen Jahr ist am 
Dienstag, 06.01.2015, von 9 – 12 Uhr und 
13 – 17 Uhr.
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)
Fritz-Löffler-Straße 18, Erdgeschoss, Zimmer 129 (rechts)
Letzte „Offene Sprechstunde” 2014 ist am Donnerstag, 18.12., 13 – 14 Uhr.
Erste Sprechzeit im neuen Jahr ist am Dienstag, 06.01.2015, 10 – 11 Uhr.
Rechtsberatung
Gerd Sureck – Justiziar des Studentenwerks Dresden
Fritz-Löffler-Straße 18, Zimmer 309
Letzte Rechtsberatung 2014 ist am Donnerstag, 18.12., 13 – 17 Uhr.
Vom 20.12.2014 bis 04.01.2015 ist das Justiziariat geschlossen.
Erste Rechtsberatung im neuen Jahr ist am Dienstag, 06.01.2015, 
13 – 17 Uhr.
Kita-Koordinatorin Silke Wulf
Fritz-Löffler-Straße 18, 5. Etage, Zimmer 527
Sprechzeiten am Dienstag, 16.12., 09 – 12 Uhr und Donnerstag, 18.12., 
13 – 17 Uhr. Erste Sprechzeit im neuen Jahr am Dienstag, 06.01.2015, 
von 09 – 12 Uhr.




Bis zum 19.12.2014: 
Di/Do 9 – 18.30 Uhr, 
Mi 9 – 16 Uhr, Fr 9 – 14 Uhr





Letzter Öffnungstag 2014: 
Freitag, 19.12., 9.05 – 13 Uhr
Erster Öffnungstag im neuen 
Jahr: 05.01.2015. 9.05 – 16.35 Uhr
Studentenwerk Dresden – 
Öffnungszeiten zum Jahreswechsel
Internationales 5
Gute Stimmung bei der Internationalen 
Weihnachtsfeier, Foto: Ronny Waleska




Eintritt frei, Einlass ab 18:30 Uhr
www.tu-dresden.de/kultur
www.facebook.com/kulturbuero
Traditionell immer am Freitag vor dem 2. Advent 
wird sie auch 2014 einer der Höhepunkte des 
sich dem Ende zu neigenden Jahres sein – die 
beliebte Internationale Weihnachtsfeier der 
Technischen Universität Dresden, die am 5. De-
zember 2014 im Hörsaalzentrum (HSZ) statt-
finden wird.
Weihnachtliche Klänge des Posaunenchors der 
Evangelischen Studentengemeinde erwarten 
die Besucher im Foyer, wenn um 18:30 Uhr der 
Einlass beginnt. Auf dem Basar können sich 
die Besucher mit internationalen Leckereien 
stärken und die handgemachten Kleinigkei-
ten bewundern, die von den Standbetreibern 
aus verschiedensten Ländern der Welt feil-
geboten werden.
Vielfältig und bunt wird es an diesem Abend 
zugehen – das unterhaltsame Kulturprogramm 
startet um 20 Uhr im Audimax. Freuen Sie sich 
auf Tanz, Schauspiel und Gesang mit Künstlern 
von Detelina, „Die Bewegten” und Anna Mateur.
Balkanbeats von Baran Butz lassen die Beine 
nicht stillstehen – es darf getanzt werden! Das 
Team des Bon Voyage an der Bar und DJ Noxe 
sorgen im Anschluss für Partyfeeling.
Save the date – der Eintritt ist frei!
Alle Jahre wieder – 
die Internationale Weihnachtsfeier 
Studenten aller Fachrichtungen erfahren al-
les Wissenswerte zu einem Auslandsaufent-
halt während ihres Studiums. Die Messe bie-
tet einen Überblick über Förderprogramme 
bzw. Finanzierungsmöglichkeiten von Aus-
landsaufenthalten für Studierende.
Das Besondere an der Internationalen Hoch-
schulmesse „Study Abroad” ist, dass die Stu-
denten die einmalige Chance haben, An-
sprechpartner der Partnerhochschulen der 
TU hier in Dresden persönlich kennenzuler-
nen und mit ihnen ins Gespräch zu kommen!
An Infoständen im Festsaal der Alten Mensa 
(Eingang Dülferstraße) werden Partnerhoch-
schulen ihre Angebote präsentieren, prakti-
sche Tipps geben und Fragen rund ums Stu-
dium an ihren Einrichtungen beantworten.
Neben dem Akademischen Auslandsamt der 
TU Dresden und Vertretern europäischer und 
weltweiter Partnerhochschulen der TU sind 
auf der Messe verschiedene Länder sowie 
externe Organisationen zur Vermittlung von 
Auslandspraktika vertreten wie z. B. AIESEC 
und IAESTE. Zudem präsentiert sich das LE-
ONARDO-BÜRO SACHSEN, das zur Vorberei-
tung und Durchführung von Auslandsprak-
tika bzw. zu Stipendienmöglichkeiten berät.
8. Dezember 2014, 11 bis 16 Uhr, Internatio-
nale Hochschulmesse „Study Abroad” 2014
Festsaal der Alten Mensa (Eingang Dülfer-
straße) TU Dresden
Parallel zur Messe führt das AAA am 8.12. von 
13 – 14.30 Uhr die Informationsveranstaltung 
„Studium im Ausland” durch. 
Ort: Barkhausen-Bau, EG, Raum: BAR/0106/H
Erste Internationale Hochschulmesse 
„Study Abroad”
Am 8. Dezember 2014 veran-
staltet das Akademische Aus-
landsamt (AAA) der TU Dresden 
etwas ganz Neues: Die Interna-
tionale Hochschulmesse „Study 
Abroad”.







Coffee & Co 
for students for free
Max-Kade-Foyer  
im Wohnheim Gutzkow straße
Mittwoch von 16.30 – ca. 19 Uhr
3.12. 
Bastelcafé:  
Adventliche Beleuchtung – 
Stern selbst gebaut 
10.12. 
Nicolaus-Weihnachtsfeier 
mit den Family International 
Friends 
Willkommener Gast bei der Internationalen 
Weihnachtsfeier
6 Soziales
Neuer Band in der Schriftenreihe der PSB 
Aktuell ist eine relevante Publikation zum Thema „Lebenslagen und psy-
chosoziale Beratung Bachelor-Studierender” erschienen. Die Autorin Kris-
tin Scheuner, die an der Technischen Universität Dresden Sozialpädagogik 
studierte, stellt die Ergebnisse ihrer Diplomarbeit vor. Ausgangspunkt ih-
rer Untersuchung ist die Forschungsfrage, mit welchen Beratungsanliegen 
Bachelorstudentinnen und -studenten die Beratungsstelle aufsuchen und 
wie diese von den jeweiligen Lebenslagen der Studierenden geprägt sind.
Die Autorin setzt sich dabei u. a. mit den Merkmalen „Geschlecht”, „sozi-
ale Herkunft” und „Studienfinanzierung” im Kontext der individuellen Le-
benswelt von Studentinnen und Studenten auseinander. Kristin Scheuner 
entwickelte für ihre Analyse ein 
Lebenslagenmodell, das in die-
ser Form einmalig in der Litera-
tur ist und zu einer völlig neuen 
Perspektive auf die sogenann-
ten „Problemgruppen” führt. Je-
de der aufgeführten zwölf Le-
benslagen verdient in der Be-
ratungspraxis besondere Auf-
merksamkeit und spezifische 
Beachtung. 
Für Interessenten: Auf der Web-
site des Studentenwerks kann 
der Inhalt dieser und der bisher 
erschienenen Publikationen ein-
gesehen werden: http://swdd.eu/publikationen
Im Rahmen der Schriftenreihe der Psychosozialen  
Beratungsstelle (PSB) werden in lockerer Reihen-
folge Abschlussarbeiten von Studentinnen und 
Studenten vorgestellt.
Beatrice Zirkler
Soziale Herkunft und 
Beratung Studierender
Schriftenreihe der Psychosozialen Beratungsstelle 
Studentenwerk Dresden 
SW-Zirkler-Umschlag.100713.indd   1 12.08.13   11:35
Kris in Scheuner
Lebenslagen und  
psychosoziale Beratung
Bachelor-Studierender
Schriftenreihe der Psychosozialen Beratungsstelle
Studentenwerk Dresden
Im Laufe der letzten fünf Jahre etablierte sich 
die PSB unter Leitung von Dr. Sabine Stiehler so-
wohl strukturell als auch fachlich. Inzwischen ar-
beiten drei Beraterinnen und ein Berater in der 
Einrichtung, die zudem regelmäßig Beratungen 
für Studentinnen und Studenten am Hochschul-
standort Zittau/Görlitz anbietet.
Die Studierenden suchen die Beratungsstelle 
aufgrund vielfältiger Probleme, Krisen und Kon-
flikte auf. Oft geht es ihnen um Zweifel an der 
Sinnhaftigkeit des Studiums, um Arbeitsschwie-
rigkeiten, Prüfungsangst, mangelndes Selbst-
wertgefühl oder Probleme mit der Herkunftsfa-
milie bzw. innerhalb der aktuellen Partnerschaft.
Jubiläum öffentlich gewürdigt
Am 10. November 2014 beging die Psychosozi-
ale Beratungsstelle ihr 5-jähriges Jubiläum mit 
einem Festakt. Martin Richter, Geschäftsführer 
des Studentenwerks Dresden, betonte, wie wich-
tig die Nähe der PSB zum Campus ist: „Niedrig-
schwelligkeit bedeutet, dass eine Beratungs-
stelle transparent und gut erreichbar sein muss. 
Der Studierende kann offene Sprechstunden 
besuchen und bekommt schnell einen Termin.”
Professor Frank Nestmann, der den theoretisch-
konzeptionellen und handlungspraktischen Be-
ratungsdiskurs seit Jahrzehnten entscheidend 
mitbestimmt, betonte in seinem Festvortrag die 
enorme Relevanz einer psychosozialen Perspek-
tive als tragende konzeptionelle Säule in der Be-
ratung von Studentinnen und Studenten, wo-
durch nicht nur innerpsychische Konflikte, son-
dern ebenso unterschiedliche Lebenslagen, Le-
bensbedingungen und vielfältige Ressourcen 
der Klientel im Fokus der Beratung stehen. Psy-
chosoziale Beratung fokussiert in diesem Sin-
ne stärker auf Potentiale, Stärken und Ressour-
cen der Studentinnen und Studenten in ihrem 
Umfeld und weniger auf deren Schwächen und 
Defizite. Das grundlegende Ziel psychosozialer 
Beratung ist es, problembelastete Studierende 
in ihrer Selbststeuerung und Eigenverantwor-
tung zu unterstützen sowie deren Wohlbefinden 
bzw. psychische Gesundheit zu stärken, damit 
sie wieder „anschlussfähig” im Alltag des Sys-
tems Hochschule werden.
Dr. Sabine Stiehler und Dr. Vera Bamler gaben 
in ihren Vorträgen Einblicke in die aktuelle Be-
ratungsarbeit der PSB. Sie skizzierten zentra-
le Prämissen, Beratungsmaxime sowie Aspek-
te der Qualitätssicherung und stellten die „Be-
ratungsstelle in Zahlen” vor.
Letztendlich zeigte die Veranstaltung, dass die 
Psychosoziale Beratungsstelle als Anlaufstelle für 
Studierende in Not eine unabdingbare und not-
wendige Institution in der Hochschullandschaft ist. 
Fünf Jahre Psychosoziale Beratungsstelle des 
Studentenwerks Dresden
Das Team der PSB konnte sich über viele 
Gratulanten zum 5-jährigen Jubiläum freuen
Im Herbst 2009 nahm die 
Psychosoziale Beratungsstel-
le (PSB) des Studentenwerks 
Dresden ihre Arbeit auf und 
wurde von Anfang an stark 
frequentiert. 
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) 
des Studentenwerks Dresden
Studentenwerk Dresden








Dienstag 10 – 11 Uhr
Donnerstag 13 – 14 Uhr
Kultur 7
Nun liebe Seel, nun ist es Zeit
Weihnachtskonzert mit dem Kammerensemble 
Das Kammerensemble des Universitätschores 
Dresden führt unter der Leitung von Christiane 
Büttig am Samstag, 20. Dezember, 17 Uhr in 
der Annenkirche in Dresden unter dem Titel
„Nun liebe Seel, nun ist es Zeit” ein a-cappel-
la-Programm mit bekannten Weihnachts-
liedern in Sätzen von Bach, Eccard, Bruckner, 
Grieg und Reger sowie selten gehörten Wer-
ken von Eriksson und Gronostay auf.
Das Weihnachtsprogramm „Nun liebe Seel, 
nun ist es Zeit”, das nach dem bekannten 
Chorsatz von Johann Eccard benannt ist, stellt 
die Verbindung von Tradition und dem persön-
lichen Empfinden des Weihnachtsfestes her. 
Bekannte Weihnachtslieder wie „Kommet ihr 
Hirten” und berühmte Choräle wie „O Jesulein 
zart” werden durch Chorsätze der Romantik 
und weniger bekannte Werke des 20. Jahr-
hunderts kontrastiert.
Dem Publikum wird eine Auswahl präsen-
tiert, die Vertrautes mit Unbekanntem ver-
bindet und durch die Musik die Einzigartigkeit 
des Weihnachtsfestes erlebbar werden lässt.
Mit Baby ins Museum
Einmal im Monat können Sie mit Ihrem Baby 
(bis 12 Monate) eine 45-minütige Kunstpau-
se vom Alltag einlegen. Anschließend bie-
tet sich beim gemeinsamen Kaffee oder Tee 
die Gelegenheit zum Austausch – über Kunst 
und Babys und vielleicht auch Gott und die 
Welt. Für die größtmögliche Entspannung 
sind Stillmöglichkeit und Wickeltisch natür-
lich vorhanden. 
Im Dezember geht es ins Residenzschloss: 
Am 4. Dezember ist Treffpunkt auf dem Klei-
nen Schlosshof des Residenzschlosses.
Wir hoffen auf die Kunstlust junger Eltern 
und sind sicher, es gibt neue „Bilder” und 
neue Verbindungen zu entdecken. Denn El-
tern sehen mehr!
Preis: 3 EUR für Mitglieder Freunde 
der Staatlichen Kunstsammlungen Dres-
den e. V., Gäste zuzüglich Museums-Eintritt 
Werden Sie Mitglied im Verein: 
www.freunde-skd.de
Wann? Samstag, 20. Dezember, 
 17 Uhr
Wo? Annenkirche Dresden 
Wieviel? Der Eintritt ist frei, es wird 
 um Spenden gebeten
www.unichor-dresden.de
An junge Eltern richtet sich ein 
neues Veranstaltungsformat 
der Staatlichen Kunstsamm-
lungen Dresden. 04.12., 11 Uhr 
Mit Baby ins Museum „An der Wiege 
der Kunst im Residenzschloss” 
Treffpunkt Kleiner Schlosshof 
Anmeldung bis 01. Dezember per





04.12. 20:30 Uhr  
Singer/Songwriter-Konzert 
mit Philipp Taubert 
Ende der achtziger Jahre wurde 
Philipp Taubert in Berlin geboren 
und wollte sofort Musik machen, 
sobald er das Wort nur kannte. 
Obwohl er Gitarre und Gesang erst 
spät entdeckte, wurden sie seine  
Steckenpferde. Mit ruhiger, aber 
treibender Akustikgitarre begleitet 
der Berliner Singer-Songwriter 
seine bildhaften deutschen Texte.  
Die auffällig raue Stimme singt 
von weiter Natur, der Heimatstadt 
und der Schönheit des Lebens. 
Freut euch auf Musik zwischen 
Country, Folk und deutscher Lie-
dermachertradition, die dabei doch 
so zeitgemäß klingt.
Stubenhocker: 04.12.2014;  
Beginn 20:30 Uhr, Eintritt frei
Teplitzer Straße 26, 01219 Dresden 
www.die-buehne.net
Fr 05.12., 20.15 Uhr  
Impro mit FSK
Sa, 06.12., 20.15 Uhr  
Ho-Ho-Horrorshow.
So, 07.12., 20.15 Uhr  
YMCA – Die Y-Nachtssoap  
(Teil 2 im projekttheater) 
Do, 11.12., Fr, 12.12., Sa, 13.12., 
je 20.15 Uhr  
Das Leben ein Traum
So, 14.12., 20.15 Uhr 
YMCA – Die Y-Nachtssoap  
(Teil 3 im projekttheater) 
So, 21.12., 20.15 Uhr 
YMCA – Die Y-Nachtssoap  
(Teil 4 im projekttheater) 
Mensa Johannstadt
Bereits vom 24.11. bis zum 28.11.2014 startet das Team der Mensa Johann-
stadt mit einem kleinen Verkaufsstand in die Weihnachtszeit. Hier wird es 
u. a. hausgemachte Kräppelchen, gebrannte Mandeln und einiges mehr geben.
Mensologie
Die Mensologie veranstaltet vom 1.12. bis 5.12. den „Alle Jahre wieder-
Trödelmarkt” im Foyer zu Gunsten des Sonnenstrahl e. V. Dazu gehört 
auch der beliebte Stand mit hausgemachten Kräppelchen. Zum Stöbern 
und Schlemmen bitten wir unsere Gäste, viel „Kleingeld” mitzubringen.
Mensa Siedepunkt
In der Mensa Siedepunkt werden die Gäste mit zwei Weihnachtsme-
nüs verwöhnt. Am 3.12. erwartet die Gäste eine Entenkeule mit Birnen-
Rotkohl und Kartoffelklößen und am 10.12.2014 wird ein Hirschkeulen-
braten mit Wacholdersoße, Rosenkohl und Mandelkroketten angeboten.
Weihnachtliche  
Aktionen in den Mensen
Mensen 
8 Mensen
Erstsemester sollten bald ihre Mensa- 
Gutscheine einlösen
Noch bis zu den Weihnachtsfeiertagen kön-
nen Erstsemester-Studenten ihre Gutschei-
ne in der Mensa Reichenbachstraße einlösen. 
Es gilt, das Startbonbon-Heft hervorzuholen 
und die ersten beiden Seiten aufzuschlagen! 
Dort bietet die Mensa Reichenbachstraße 
den „Neuen” ein Freiessen ihrer Wahl und ei-
nen Gutschein für Spätesser nach 14 Uhr. Es 
lohnt sich auf jeden Fall, noch einmal in das 
Startbonbon reinzuschauen, denn auch an-
dere Gutscheine verfallen nach dem 31.12.!















Eine Woche lang kochen die Köche der Men-
sa Zeltschlösschen gemeinsam mit der Ak-
tionsköchin Elisabeth Opel und ihrem Team. 
Gerichte wie Südtiroler Spanferkelrolle, Le-
berkäse auf Apfel-Thymiansauerkraut, Ski-
fahrer-Schnitzel im Nussmantel mit defti-
gen Bratkartoffel oder Tiroler Sauerkraut-
topf mit geröstetem Schwarzbrot und Feld-
salat in Honig-Vinaigrette warten auf hungri-
ge Gäste. Hinter dem „Hüttenzauber” verber-
gen sich verführerische Angebote wie Glüh-
wein, Punsch und leckerer Kaiserschmarrn.
Öffnungszeiten Zeltschlösschen:
Montag bis Donnerstag 07:00 – 17:00 Uhr
Freitag 07:00 – 16:00 Uhr
Mittagsangebot 10:30 – 15:00 Uhr
Von 07:00 – 08:30 Uhr gibt es eine Coffee-
Hour in der Kaffee Lounge. Jeder Kaffee kos-
tet nur 0,75 EUR, es werden wohlschmecken-
de Snacks- und Frühstücksangebote (auch 
to-go) angeboten.
Kurz nach der offiziellen  
Eröffnung findet nun vom 
8.12. – 12.12.2014 das nächste  
große Event im Zeltschlöss-
chen statt: „Hüttenzauber” 
 – Campus-Cooking.
Campus-Cooking im Zeltschlösschen
Am 04.12.2014 beginnt der Verkauf der TU-
Thermobecher im Hörsaalzentrum. Von 
10:30 Uhr bis 15 Uhr können die an Nach-
haltigkeit interessierten Kaffee-Trinker 
hier ihren persönlichen Becher für 9,95 EUR 
erwerben. Gleichzeitig kann er im Uni-
Shop der TU Dresden und online unter 
www.tudmerchandising.de/ und weiterhin je-
den Dienstag und Donnerstag im Hörsaalzent-
rum der TU Dresden gekauft werden. 
Der TU-Thermobecher wird eine „Kaffeemar-
ke” beinhalten. Bei Vorlage dieser Kaffeemar-
ke ist die erste Füllung des TU-Thermobechers 
mit Kaffee oder einer Kaffeespezialität frei. Ein-
gelöst werden kann die Marke in allen Mensen 
und Cafeterien des Studentenwerks Dresden. 
http://swdd.eu/mensencafeterien
Die Vorteile des TU-Thermobechers liegen auf 
der Hand:
• Der Becher kann zum Kauf von Kaffee und 
Kaffeespezialitäten in den Mensen und 
Cafeterien des Studentenwerks Dresden ge-
füllt werden – die einzigen Ausnahmen: ins-
grüne Coffeebar und die Kaffee Lounge des 
Zeltschlösschens: Hier kann der Becher zwar 
befüllt werden, aber zum vor Ort ausgeschrie-
benen Preis.
• Der TU-Thermobecher-Nutzer hat zum nor-
malen Kaffee-Preis freie Wahl, ob Kaffee oder 
Kaffeespezialität. 
Einzige Bitte an die Gäste der Mensen und Ca-
feterien: Füllen Sie Ihren TU-Thermobecher mit 
Vernunft (und Kaffee!) und halten Sie ihre Be-
cher sauber. So unterstützen Sie nicht nur die 
Umwelt, sondern erleichtern auch zukünftige 
gemeinsame Projekte des Studentenwerks und 
der TU Dresden. Vielen Dank und viel Spaß beim 
Nutzen des TU-Thermobechers.
TU-Thermobecher sind da!
Campus-Cooking bietet leckeren Punsch beim 




Selbst kreierte Backmischungen für Brownie-
Kuchen aus unserem Hause – vielleicht auch  
als Weihnachtsgeschenk geeignet?
Auch in diesem Jahr findet traditionell der Weihnachtsmarkt in der 
Alten Mensa statt. Vom 1. bis 12. Dezember wird das Mensateam 
den Gästen die dunkle und kalte Jahreszeit mit frisch gebrannten 
Mandeln versüßen und der Duft von Glühwein und Glüh-Most wird 
Vorfreude auf Weihnachten aufkommen lassen.
01. – 12.12. Weihnachtsmarkt in der Alten Mensa Mommsenstraße
Öffnungszeiten täglich von 11 – 14 Uhr
In der Alten Mensa freut sich das Team auf  
die gemütliche und schönste Zeit des Jahres  
und auf den alljährlichen Weihnachtsmarkt.
Alle Jahre wieder …
Am 4. Dezember 2014 feiert das Studenten-
werk Dresden seinen 95. Geburtstag. 
1919 gründeten sich in in Dresden die Hoch-
schul-Wirtschafts-Genossenschaft und der 
Dresdner Hochschulverein e. V., aus Letzte-
rem ging 1934 das Studentenwerk Dresden 
hervor. Schon 1938 trat das Reichsstuden-
tenwerk in vermögensrechtliche Rechte und 
Pflichten ein, das Dresdner Studentenwerk 
wurde rückwirkend zum 01.04.1938 auf-
gelöst. Nach 1945 versuchte das Dresdner 
Studentenwerk, sich neu zu etablieren, je-
doch erfolgte in den späten 1940er-Jahren 
die Überführung in die Soziale Studienhilfe 
bzw. die Umstrukturierung in dezentrale 
Mensen- und Wohnheimverwaltungen, die 
den Hochschulen zugeordnet waren. Im Juli 
1991 erfolgte die Wiedergründung als Stu-
dentenwerk Dresden.
Mensen des Studentenwerks würdigen 
Gründungsjubiläum 
Mit gastronomischen Besonderheiten – ge-
prägt vom Wandel der Zeiten – wird der 
95. Geburtstag in den Mensen gewürdigt, 
z. B. in der Mensa Zeltschlösschen unter 
dem Motto „Studentenwerks-(Verpflegung) 
im Wandel der Zeit”: Weiße-Bohnen-Suppe 
und Krautsuppe erinnern an die 50er-Jahre, 
die DDR-Zeit wird durch den allseits bekann-
ten Goldbroiler symbolisiert. Nach Omas Re-
zept kocht das Team der Mensa Johannstadt 
geschmorte Lammkeule auf altdeutsche Art 
an Minzsoße mit jungen Bohnen und Kar-
toffel-Kohlrübenpüree. Auch in der Mensa 
TellerRandt in Tharandt steht das Jubiläum 
unter dem Motto „Kochen wie zu Großmut-
ters Zeiten”. In der BioMensa U-Boot erwar-
tet die Gäste ein Bauerntag mit hausge-
machtem Brot, und in der Mensa Reichen-
bachstraße wird als Tagessuppe ein Flecke-
Eintopf süß-sauer geboten. Die Mensologie 
erinnert mit Grießbrei und Erdbeerkompott 
an frühere Zeiten. Am Jubiläumstag wer-
den Kuchen und Desserts mit Zucker-De-
korelementen verziert, die auf das Jubilä-
um hinweisen.
Studentenwerk Dresden feiert 95. Jahrestag 
Zeitzeuge Alte Mensa – die Geschichte des Studentenwerks Dresden reicht lange zurück
10 Mensen
Mo, 24.11.
Casino Imperiale –  
Das GAG 18 Pokerturnier 
Einschreibung bis 20:45 Uhr 
Mi, 26.11. 




Casino Royale –  






Pagan- & Viking-Metal  
mit Manu aus dem Studentenclub 
Countdown 
Mo, 08.12. 
Casino Royale –  
Der GAG 18 Pokerabend
Mi, 10.12. 




80er Jahre-Party mit Reno 7P 
Mo, 15.12. 
Casino Imperiale –  
Das GAG 18 Pokerturnier 







mit Musik aus den 90ern und  
Eurodance, mit DJ Korova
Veranstaltungsbeginn: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
20 Uhr, Freitag 21 Uhr
Kellerklub GAG 18 e. V. 
Fritz-Löffler-Straße 16 
01069 Dresden
Telefon: 03 51/4 71 90 85 
www.gag18.de
Auch in der Mensa Zittau wird es weih-
nachtliche Gerichte geben. Ab 4.12. 
können Sie jeden Donnerstag an der 
Allerlei-Theke das weihnahtliche Es-
sen genießen. Zum Auftakt gibt es En-
tenkeule mit Apfelrotkohl und Klößen, 
am 11.12. hausgemachten Kaninchen-
rollbraten mit Rahmwirsing und Kar-
toffelbällchen und am 18.12. erwar-
tet die Freunde des opulenten Weih-
nachtsessens ein Hirschgulasch in 
Portwein mit Preiselbeer-Birne, da-
zu Bohnenbündchen und Hefeknödel.
Weihnachts-Angebot 
der Mensa Zittau
S chon im 
Juni  2014 
w a r  d a s 
Studenten-
werk Dres-
den zu Gast 
in der Mensa Neubrandenburg, die zum Stu-
dentenwerk Greifswald gehört. Nun folgt der 
Gegenbesuch der Mensaköche in Dresden. 
Vom 9. bis 11. Dezember kochen die Kollegen 
des Studentenwerks Greifswald so klangvol-
le Gerichte wie Stralsunder Fischertopf, Kar-
toffelsuppe Pommerscher Art und Schollen-
filet mit Speck und Zwiebeln. Die Aktion Tan-
dem mit dem Studentenwerk Greifswald wird 
am 9.12., 11:30 Uhr im Brat² in der Alten Men-
sa offiziell eröffnet. Wir heißen unsere Besu-
cher aus dem Norden herzlich willkommen 
und wünschen den Mensagästen eine inter-
essante und „schmackhafte” Woche.





Greifswald zu Gast in Dresden
Mo, 24.11., 20 Uhr
Tequila Party 
Tequila Party mit den Tequila Monsters
Mi, 26.11., 20 Uhr
UEFA Champions League
Fr, 05.12., 20 Uhr
KONZERT UND PARTY:  
Weihnachtsmann-Warm up  
XXVII. Weihnachtsmannsack-
hüpfstaffelmarathon




Party zum XXVII. Weihnachtsmann-
sackhüpfstaffelmarathon
Mi, 10.12., 20 Uhr
UEFA CHAMPIONS LEAGUE:  
Übertragung der deutschen  
Mannschaften
Fr, 12.12., 20 Uhr
KONZERT: LIVE: pussy con carne (D)
Sa, 13.12., 22 Uhr
PARTY: disco wo:anders
Di, 23.12., 20 Uhr
KONZERT: LIVE: André Alabaster & 
The Curved Beaks (D)
Mi, 31.12., 20 Uhr
SYLVESTER PARTY:  
mit DJ/Tanzmusik, kleinem Imbiss 
und Mitternachtsüberraschung
Bierabend bzw. Kneipenabend 
jeweils am 2., 3., 11., 16. und  
17. Dezember 2014, Beginn 20 Uhr
Brühlscher Garten, 01067 Dresden 
Telefon/Fax: 03 51/4 95 14 09 
club@baerenzwinger.de 
www.baerenzwinger.de
Aktion Tandem: Dresdner Köche kochten in Neubrandenburg – jetzt folgt der Gegenbesuch
SPIEGEL-EI
www.studentenwerk-dresden.de








Dr. Heike Müller 
Telefon: 0351 4697-529 
Anja Buch 
Telefon: 0351 4697-667 
anja.buch@studentenwerk-dresden.de
Satz:






SPIEGEL-EI: An welcher Hochschule studie-
ren Sie, wie heißt Ihr Studiengang?
Aneta R.: Ich studiere im Master „Manage-
ment mittelständischer Unternehmen” an 
der Hochschule für Technik und Wirtschaft 
(HTW) in Dresden.
SPIEGEL-EI: Wo sind Sie geboren und 
aufgewachsen?
Aneta R.: Ich bin in Lindenfels geboren und 
im Odenwald in Hessen aufgewachsen.
SPIEGEL-EI: Gefällt Ihnen Ihr Studienort?
Aneta R.: Ich bin erst seit wenigen Wochen 
in Dresden. Meinen Bachelor (Übersetzung 
Englisch/Polnisch) habe ich in Zittau ge-
macht. Es gab Höhen und Tiefen in – wie es 
so schön heißt – Zidney (umgangssprach-
lich/scherzhaft für Zittau). Natürlich kann 
man dort kein „big city life” erwarten, dafür 
habe ich aber Freunde fürs Leben gefunden. 
Das Studentenleben in Zittau kann lahm 
und langweilig sein, aber auch verrückt und 
grenzenlos. Es kommt darauf an, was man 
daraus macht und natürlich auf den Freun-
deskreis – ganz wichtig! An Zittau mochte 
ich vor allem das „familiäre” Studentenle-
ben und die Nähe zu Polen und Tschechien.
SPIEGEL-EI: Gehen Sie in die Mensa essen/
Wohnen Sie im Wohnheim/bei den Eltern/ 
in einer WG?
Aneta R.: In Zittau bin ich fast täglich in die 
Mensa gegangen und habe in einer entzü-
ckenden 2-er WG gewohnt. Die Mensa war 
der Top-Treffpunkt für Klatsch und Tratsch. 
Gerade in der „rush hour”, wenn fast alle zur 
gleichen Zeit Mittagspause haben. An der 
HTW reichen die Pausen leider nicht ganz 
zum „Mensen-gehen”. In Dresden wohne ich 
auch in einer wunderbaren 4-er WG.
SPIEGEL-EI: Was tun Sie, wenn Sie nicht ge-
rade studieren?
Aneta R.: Ich gehe ins Fitness-Studio, spie-
le Volleyball und bin sehr viel mit Freun-
den unterwegs. Da hat Dresden – das ich 
seit wenigen Wochen kennenlerne – natür-
lich viel zu bieten. Außerdem reise ich ger-
ne, vor allem nach Polen zu Freunden und 
Verwandten.
Fünf Fragen an …
Campus 11
… Aneta R.
Aneta R. lernte während ihres Bachelor-






06.12., 10 Uhr, Halle II, Sport-
komplex Nöthnitzer Straße 
Informationen: Karola Hartman 




Bewegung, Spiele und Sport in  
Familie
06.12., 10 Uhr, Halle III, Sport- 
komplex Nöthnitzer Straße 
Informationen: Dr. Sonja Triebe 




Tanzabend zum Üben 
14.12., 20. – 22 Uhr, Halle III, Sport- 
komplex Nöthnitzer Straße 
Informationen: Dr. Sonja Triebe 




06.12.: Durch die Radebeuler Wein-
berge, Lößnitzgrund und Friedewald 





Telefon: 03 51/4 63-3 62 91, 
Fax: 03 51/4 63-3 26 21 
E-Mail: Mathias.Donix@tu-dresden.de
CLUB MENSA e. V.
Reichenbachstraße 1, 01069 DD
Telefon: 03 51/4 62 26 20
www.clubmensa.de
Do, 04.12. 
UNI COCKTAIL BEATS  
Hits & Trends
Sa, 06.12. 
Party Mix @ ALL 
Do, 11.12. 
UNI COCKTAIL BEATS  
Hits & Trends
Sa, 13.12. 
Party Mix @ ALL 
Do, 18.12. 
UNI COCKTAIL BEATS  
Hits & Trends
Sa, 20.12. 
Party Mix @ ALL 
Mi, 31.12. 
Die Silvesterparty 2014  
Eintritt: 5,-
Beginn immer 22:22 Uhr
Im Rahmen des Festaktes zum 20-jährigen Bestehen des Studenten-
hauses TUSCULUM in Dresden fand am 6. November die Preisverlei-
hung zum überregionalen Fotowettbewerb der Studentenwerke statt.
Der Wettbewerb, der bereits zum vierten Mal von zehn ostdeutschen 
Studentenwerken gemeinsam ausgerichtet wurde, stand unter dem 
Motto „Mut zur Lücke”. 152 Studierende von 35 Hochschulen reichten 
132 Einzelbilder und 55 Serien ein. Mit viel Kreativität und ganz eige-
nen Sichtweisen wurde das Thema durch die Studierenden umgesetzt.
Sieger bei den Einzelbildern wurde Tobias Teichmann von der TU Ilme-
nau. Den ersten Preis bei den Foto-Serien gewann Jessica Witt von der 
Martin-Luther-Universität Halle.
Die Preisverleihung in Dresden war gleichzeitig der Startschuss für ei-
ne Wanderausstellung. Ein Großteil der Fotos wird in den kommen-
den anderthalb Jahren in den zehn beteiligten Studentenwerken Berlin, 
Dresden, Frankfurt (Oder), Greifswald, Halle, Leipzig, Magdeburg, Ros-
tock, Potsdam und Thüringen gezeigt.
Preisträger Einzelbild:
1. Preis: Tobias Teichmann „ohne Titel”/Technische Universität Ilmenau
2. Preis: Katharina Lipowski „Lern-Pause”/
Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder)
3. Preis: Florian Brill/Technische Universität Ilmenau
4. Preis: Stephanie Ullrich/Martin-Luther-Universität Halle
5. Preis: Fakhruddin Khandker/Bauhaus-Universität Weimar
Preisträger Serien:
1. Preis: Jessica Witt/Martin-Luther-Universität Halle
2. Preis: Steffen Sandro Schatz/Hochschule für Grafik und Buchkunst 
Leipzig
3. Preis: Ina Müller/Martin-Luther-Universität Halle
4. Preis: Larissa Nora Maria Preuß/Brandenburgische Technische Uni-
versität Cottbus-Senftenberg
5. Preis: Laurens Häfner/Universität Leipzig
Die Rückseite 
Noch bis zum 2.01.2015 werden im STUWER-
TINUM die Preisträger des Fotowettbewerbs 




3. Etage, Fritz-Löffler-Straße 18, 01069 Dresden
http://swdd.eu/stuwertinum
Vom 5. bis 21. Dezember lädt der romantische Markt in außer-
gewöhnlicher architektonischer Umgebung wieder alle Weih-
nachtsfreunde zu einem Besuch ein. Handwerker und Händler, 
kulinarische Köstlichkeiten und feinste Getränke kommen aus 
den Regionen Oberlausitz, Niederschlesien, Böhmen, Sachsen und 
Polen. Aber auch Produkte junger Berliner Designer und Waren 
aus Nepal können als besonderes Geschenk erworben werden.
Neben vielfältigen Angeboten für Groß und Klein gibt es auch 
wieder eine Eisstockbahn. 
Team-Anmeldung unter Telefon 0 35 81 67 24 20 
oder per E-Mail: kultur.service@goerlitz.de.
Öffnungszeiten:
Mo – Do 14 – 20 Uhr; Fr 14 – 21 Uhr; Sa 11 – 21 Uhr; So 11 – 20 Uhr
Informationen:
www.schlesischerchristkindelmarkt-goerlitz.de
Schlesischer Christkindelmarkt zu Görlitz
